
 

 

Deutsche Rentenversicherung 13. Januar 2022 
 
 

Tarifvertrag zur Digitalisierung kommt! 
 

– Weiter auf der Agenda: TV Nachwuchskräfte,  
Jobticket, E-Mobilität etc. – 

 
 
Unser Tarifgespräch mit den Arbeitgebern der 
Deutschen Rentenversicherung hatte Licht und 
Schatten. 
 
Der Lichtblick: TV Digitalisierung 
 

Endlich konnten wir mit den Arbeitgebern eine tarif-
vertragliche Begleitung der Digitalisierung verein-
baren. 
 
Eine unserer zentralen Forderungen bei Digitali-
sierungsmaßnahmen, nämlich der primäre Erhalt 
des gleichwertigen Arbeitsplatzes und damit auch 
die Entgeltsicherung, konnten wir dabei durchset-
zen. Zudem konnten wir uns mit den Arbeitgebern 
auf einen tariflichen Anspruch auf Qualifizierung 
für die Beschäftigten einigen, wenn der Arbeits-
platz von der Digitalisierung betroffen sein sollte. 
 
Über alle weiteren Details der Einigung werden wir 
Sie noch umfassend nach der Ausarbeitung und 
Unterzeichnung der Tarifverträge in einem geson-
derten Spezial informieren. 
 
TV Nachwuchskräfte 
 

Bei unserer Forderung zu einem einheitlichen Tarif-
vertrag für alle Nachwuchskräfte bewegen sich die 
Arbeitgeber der Deutschen Rentenversicherung 
weiterhin nicht. 
 
Das ist nicht nachzuvollziehen, insbesondere wenn 
uns im gleichen Atemzug mit unserer Forderung 
von den Arbeitgebern über Nachwuchsprobleme 
berichtet wird. Hier müssen dringend Änderungen 

vorgenommen werden, um gute und qualifizierte 
Nachwuchskräfte für die Deutsche Rentenversiche-
rung im hart umkämpften Arbeitsmarkt gewinnen zu 
können. Wie das gehen kann, hat im öffentlichen 
Dienst der Bund bereits im Jahr 2020 mit dem Tarif-
vertrag für Studierende in ausbildungsintegrierten 
dualen Studiengängen (TVSÖD) vorgemacht. 
 
Jobticket / E-Mobilität 
 

Gleiches gilt für das Jobticket oder auch für die  
E-Mobilität. Dies sind Zukunftsthemen, denen kein 
Arbeitgeber passiv gegenüberstehen kann und sollte. 
Hier ist aktiver Unternehmergeist gefragt, weshalb 
wir diese Forderungen auch in den aktuellen Ge-
sprächen wieder auf die Agenda gesetzt hatten. 
Leider zeigen sich die Arbeitgeber der Deutschen 
Rentenversicherung auch hier wenig aufgeschlos-
sen. Vielmehr wird auf die momentane Situation 
verwiesen, in der pandemiebedingt ein Großteil 
der Beschäftigten ihr Jobticket gekündigt hätten. 
 
Dies mag zurzeit so sein. Jedoch sollte der Blick 
nicht auf die gegenwärtige Ausnahmesituation, son-
dern in die Zukunft gerichtet sein. Künftig werden 
diese Themen eine große und wichtige Rolle spielen, 
sowohl für Arbeitgeber als auch für die Beschäftig-
ten, also warum diese nicht jetzt schon anpacken? 
 
Wir bleiben für Sie auf alle Fälle am Ball! 
 

 



Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom 			   bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am 			   (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
	

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von		     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von		     voraussichtlich bis

Studierende(r) von		     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt



